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Frederic Grabmeir zeigte was er kann – allerdings wie die ganze Mannschaft des TVI erst in
der zweiten Halbzeit (weitere Bilder unter www.nw.de/guetersloh). FOTOS: HENRIK MARTINSCHLEDDE

Landesligist TV Isselhorst besiegt den
1. HC Ibbenbüren nach 16:10-Pausenrückstand mit 37:30

Von Uwe Kramme

¥ Gütersloh. Die Zuschauer
desTVIsselhorsthabenausden
Erfahrungen in dieser Landes-
ligasaison gelernt. Eine schwa-
che 1. Halbzeit ihrer Hand-
baller regt niemanden mehr
auf. Anders die beiden Ver-
antwortlichen beim Tabellen-
zweiten. „Das war vorne nichts
und hinten ganz schlecht“,
ätzte Trainer Dirk Elschner
angesichts des 16:20-Pausen-
rückstandes gegen den spiel-
freudigen 1. HC Ibbenbüren.
Teammanager Guido Mar-
quardt mahnte deshalb: „Ir-
gendwann treffen wir auf ei-
nen Gegner, gegen den eine
gute Halbzeit nicht reicht und
dann schauen sich hier alle
traurig an und fragen warum
wir verloren haben.“

Weil die Körpersprache von
Anfang an stimmen müsse,
wenn man irgendwann in der
Tabelle ganz nach oben wolle,
sagte Elschner. „Wir müssen
dahinkommen, dass sich alle
Spieler voll auf die Aufgabe fo-
kussierensobaldsie indieHalle
kommen“, forderte der Coach.

Am Samstag war beim An-
pfiff keiner seiner Leute hun-

dertprozentig bei der Sache.
Vor allem Maik Menger (8 To-
re), Stephan Windmann (7/2)
und Daniel Albers (6) durften
sich im Ibbenbürener Angriff
austoben und steuerten wie
beim 40:40 im Hinspiel auf ei-
ne tolle Trefferquote zu. End-

gültig bedient war Elschner, als
sich seine Truppe in den letz-
ten eineinhalb Spielminuten
bis zur Pause drei Treffer zu ei-
nem 16:20-Rückstand einfing.

Was der Coach seinen Spie-
lern in der Kabine gesagt hat,
verriet er nicht. Aber auf je-
den Fall haben sie ihn ver-

standen. Mit Wiederanpfiff
stand eine ganz andere Tur-
nerriege auf dem Feld. Binnen
vier Minuten war der Rück-
stand aufgeholt. Mit dem 24:23
(43.) erzielte der treffsichere
Andrej Harder die erste Füh-
rung und nach dem 26:25 (46.)
durch Frederic Grabmeir kam
es kein Halten mehr. Jetzt lief
der Ball bei den Turnern und
sie trafen wie am Fließband.

Sechs Tore erzielte dabei al-
lein Grabmeier. „Weil er end-
lich in die Tiefe gestoßen ist“,
erklärte Elschner den Unter-
schied zum Ballgeschiebe des
Halbrechten vor der Pause.
Noch eklatanter als im An-
griff war der Wandel jedoch in
der Deckung. Harder, Grab-
meier, Zöllner, Marquardt,
Höcker und Gregor stellten
ohne auch nur eine Zeitstrafe
zu kassieren, einen so kom-
promisslosen und bewegli-
chen 6:0-Verband, dass ein
Konter nach dem anderen ge-
lang und die Gäste aufgaben.
TV Isselhorst: P.-H. Höcker,
Gräwe – Zöllner (4), Grab-
meir (7), Gregor (6), Püth, J.
Höcker (2), Marquardt (2),
Kristjan, Unkell (2), Harder
(12/6), Mailand (2).

Andrej Harder er-
zielte zwölf Tore.

A-Jugend der TSG Harsewinkel besiegt
die SG Hamm in der Oberliga mit 31:26 (14:10)

¥ Harsewinkel(hcr).Nurzwei
Tage nach der 21:25-Nieder-
lage bei GWD Minden II am
Donnerstag haben die A-Ju-
gendlichen der TSG Harse-
winkel am Samstag mit dem
31:26-Sieg gegen die SG
Handball Hamm wieder in die
Erfolgsspur zurückgefunden
und ihre Tabellenführung in
der Oberliga überzeugend
verteidigt. „Das war eine gro-
ße Steigerung im Vergleich zu
den Spielen in den Vorwo-
chen“, stellte Trainer Timo
Schäfer erleichtert fest.

Von Beginn an wollten die
Harsewinkeler keine Zweifel
am Ausgang des Spiels gegen
den Tabellenvierten Hamm
aufkommen lassen. Schnell
stand es 4:1 für die TSG, ob-
wohl die Gastgeber sogar noch
einige freie Chancen liegen ge-
lassen hatten. Basierend auf ei-
ner starken Torhüterleistung
gingen die Gastgeber aber ge-
rade in der Abwehr sehr kon-
zentriert zu Werke.

„Ich denke, wir haben auch
im Kopf den Schalter umge-
legt“, stellte Schäfer deshalb
zufrieden fest. „Vielleicht hat
die Pleite in Minden ja die
Kräfte freigesetzt und die Sin-
ne geschärft“, hoffte der TSG-
Trainer darauf, dass sein Team
das große Ziel, die Meister-
schaft, jetzt ohne weitere Aus-
setzer erreicht.

Nach dem Wiederanpfiff
machten die Harsewinkeler
den Sack gegen Hamm jeden-
falls rasch und problemlos zu.
Zwischendurch betrug ihr
Vorsprung sogar sieben Tref-
fer. „Wir haben nach einiger
Zeit mal wieder eine Partie
deutlich nach Hause gefah-
ren“, fand Schäfer die Leis-
tungssteigerung seiner Trup-
pe auch im Ergebnis wieder.

Nach dem Erfolg gegen
Hamm führt die TSG Harse-
winkel die Oberligatabelle mit
28:6 Punkten vor dem TV Soest
(25:7), der DJK Oespel-KLey
(23:11) und HTV Sundwig-
Westig (23:11) an. Die letzten
Saisonspiele bestreitet der
Spitzenreiter am Samstag beim
Rangachten ASV Senden, am
12. März gegen Oespel-Kley,
am 18. März beim Tabellen-
zehnten TSG Altenhagen-
Heepen und am 26. März ge-
gen Sundwig-Westig. Die
Meisterschaftsfeier soll dann
allerspätestensam1.Aprilnach
dem Spiel beim Tabellensieb-
ten VfL Eintracht Hagen stei-
gen.
TSG Harsewinkel: Hüs-
ken/Bestvater – Pelkmann (7),
Westmeier (5), Meyer (5/1),
Nolte (4), Jashari (3), Kalter
(3/1), St. Claire (1), Langen-
berg (1), Lakebrink (1), Brös-
kamp (1/1), Kanning, Düp-
johann.

Gütersloher TC Rot–Weiß geht mit zwölf Jugendteams in die Saison 2017.
Männer spielen in der Verbandsliga, Frauen in der OWL-Liga und Breitensportler eine große Rolle

¥ Gütersloh (nw). Der seit
Jahren amtierende und des-
halb gut eingespielte Vorstand
des Gütersloher TC Rot-Weiß
hatte auf der Jahreshauptver-
sammlung im Kesselhaus der
Weberei leichtes Spiel, die
Mitglieder zu überzeugen. Das
Team um den Vorsitzenden
Jochen Brinkmann konnte in
seinen Berichten nicht nur auf
Schuldenfreiheit und eine be-
merkenswerte Liquidität, son-
dern auch auf eine ordentli-
che sportliche Performance
verweisen. Michael Amten-
brink, der Trainer und Ju-
gendwart des mit neun Plät-

zen größten Gütersloher Ten-
nisvereins stellte den Aufstieg
der Ü30-Frauen in die Be-
zirksklasse heraus, fand aber
auch den Klassenerhalt der 1.
Männermannschaft in der
Verbandsliga beachtlich und
freute sich, dass sich das Frau-
enteam in der OWL-Liga hal-
ten konnte. Stolz sind die Rot-
Weißen auf ihre zwölf Jugend-
teams, die für schöne Erfolge
wie die Kreismeisterschaft von
Till Horstmann sorgten.

Auch in Sachen Breiten-
sport wurde beim GTC zu-
frieden Bilanz gezogen. In den
Osterferien werden über 100

Spieler am Trainingslager teil-
nehmen. „Das sind knapp
zwanzig Prozent der Mitglie-
der und zeigt, dass unser Ver-
einsleben funktioniert, was
keine Selbstverständlichkeit
mehr ist“, erklärte Sportwart
Pascal Heitmar.

Nach den erfreulichen Be-
richten war es nicht verwun-
derlich, dass der Vorstand mit
Dank entlastet und wiederge-
wählt wurde. Lediglich ein
Wechsel war unumgänglich:
Cord Schollmeier hat für Si-
mone Jürgens, die aus beruf-
lichen Gründen ausgeschie-
den ist, die Geschäftsführung

übernommen.
In die am 9. April um 10

Uhr mit einem Schnuppertag
beginnende Saison 2017 geht
der GTC mit diesem Vor-
standsteam: Jochen Brink-
mann 1. (Vorsitzender), Si-
mone Jürgens (2. Vorsitzen-
de), )Hermann Wöstemeier
(Technik), Jörg Horstmann
(Jugend), Cord Schollmeier
(Geschäftsführung), Steffen
Böning (Kommunikation),
Beatrix Höddinghaus
(Schriftührung), Pascal Heit-
mar (Sport), Markus Addix
(Finanzen) und , Michael Am-
tenbrink (Jugend).

Hermann Wöstemeier, Jörg Horstmann, Cord Schollmeier, Steffen Böning, Beatrix Höd-
dinghaus, Pascal Heitmar, Simone Jürgens, Jochen Brinkmann, Markus Addix (Finanzen) und Michael
Amtenbrink haben in der neuen Tennissaison beim Gütersloher TC Rot-Weiß viel vor.

Trainer Timo Schäfer musste die Jugendspieler der TSG
Harsewinkel so aufbauen wie hier Jonas Kalter. FOTO: HM

¥ Gütersloh (kra). Handball-
Kreisligist TV Isselhorst II hat
gestern Abend das Nachhol-
spiel gegen Schlusslicht SC
Lippstadt glatt mit 29:18 ge-
wonnen und sich auf 17:19
Punkte und den 7. Tabellen-
platz verbessert. Das Team
Trainer Dirk Heitmann konn-
te sich allerdings erst in der
Schlussphase der 1. Halbzeit
absetzen und ging mit einer
11:7-Führung in die Kabine.

Nach dem Seitenwechsel wur-
de der Vorsprung über die Sta-
tionen 16:9, 20:12 und 25:14
dann immer deutlicher. Bes-
ter Werfer der Landesligare-
serve war Marco Imkamp mit
neun Treffern. Den rest erle-
digten Chris Vormfenne (6),
Florian Ramforth (3), Eike-
Lutz Kellermeier (3), Tobias
Siekmann (2), Philipp Banze
(2), Erik Springer und Ben
Schweitzer.

TV Emsdetten – Augustdorf/H. 27:19
TSV Bösingfeld – Bielefeld-Jöll. 27:26
Friesen Telgte – TG Hörste 31:29
TV Vreden – Rödinghausen 19:21

17 15 0 2 532:459 30: 4
17 14 0 3 511:346 28: 6
16 13 0 3 512:405 26: 6
16 10 1 5 427:415 21:11
17 10 1 6 505:415 21:13
16 8 1 7 412:403 17:15
17 7 3 7 454:426 17:17
17 7 0 10 475:512 14:20
17 6 0 11 437:477 12:22
17 4 0 13 411:530 8:26
17 2 1 14 413:513 5:29
16 0 1 15 345:533 1:31

Holte-Sende VI – TV Langenberg III 9:6
Victoria Clarholz II – TV Langenberg III 9:6
SC Wiedenbrück IV – SV Spexard IV 7:9

13 12 0 1 112: 46 24: 2
14 11 2 1 122: 58 24: 4
15 9 1 5 106: 87 19:11
14 8 0 6 95: 87 16:12
14 7 1 6 99: 86 15:13
14 6 1 7 92: 95 13:15
13 6 0 7 87: 87 12:14
13 3 2 8 73:106 8:18
12 1 1 10 47:100 3:21
12 0 0 12 27:108 0:24

Schloß H.-Sende II – SV Gadderbaum 9:4
TuS Bexterhagen II – Mennighüffen II 9:5

16 14 1 1 141: 70 29: 3
18 11 1 6 136:121 23:13
15 8 3 4 114: 95 19:11
16 9 1 6 118: 97 19:13
16 8 3 5 122:104 19:13
16 7 3 6 113:114 17:15
16 6 3 7 115:113 15:17
17 5 5 7 120:130 15:19
16 5 3 8 105:118 13:19
16 5 1 10 95:124 11:21
15 3 2 10 81:113 8:22
17 2 2 13 83:144 6:28

SC Wiedenbrück II – TV Gütersloh 8:8
TV Elverdissen – SC Halle 7:9
TSG Harsewinkel II – TTC Enger II 9:6

17 14 2 1 149: 76 30: 4
18 11 2 5 148:110 24:12
16 9 3 4 129:102 21:11
16 9 2 5 113:101 20:12
16 7 4 5 123:115 18:14
16 7 2 7 112:108 16:16
16 7 2 7 106:116 16:16
16 6 1 9 108:123 13:19
16 5 2 9 98:115 12:20
16 5 2 9 107:128 12:20
16 3 1 12 77:132 7:25
17 3 1 13 94:138 7:27

TV Langenberg II – DJK Gütersloh 9:7
Holte-Sende III – Rietberg-Neuenk. II 8:8
TSG Rheda – SC Wiedenbrück III 9:3

16 16 0 0 144: 27 32: 0
14 13 0 1 122: 50 26: 2
16 9 3 4 118: 99 21:11
16 10 1 5 117: 89 21:11
15 9 2 4 112: 88 20:10
17 7 2 8 108:117 16:18
15 6 2 7 94:106 14:16
16 5 1 10 98:118 11:21
17 3 4 10 82:140 10:24
17 3 1 13 90:140 7:27
15 2 2 11 83:129 6:24
16 2 2 12 71:136 6:26

Gütersloher TV II – TTC Oelde II 8:8
Post SV Gütersloh III – TTC Oelde II 6:9

16 12 1 3 134: 80 25: 7
16 9 4 3 132: 81 22:10
16 10 1 5 122: 96 21:11
15 9 1 5 106: 85 19:11
16 9 1 6 114:104 19:13
14 6 4 4 105: 97 16:12
16 7 1 8 96:112 15:17
16 5 3 8 100:119 13:19
16 4 4 8 100:117 12:20
16 4 4 8 98:128 12:20
16 4 3 9 98:125 11:21
15 0 3 12 71:132 3:27

BTG Bielefeld – ESV Bielefeld 9:1

14 11 3 0 105: 35 25: 3
13 9 1 3 89: 41 19: 7
11 8 1 2 78: 32 17: 5
11 6 1 4 60: 50 13: 9
13 6 1 6 61: 69 13:13
13 5 1 7 57: 73 11:15
14 5 1 8 56: 84 11:17
13 2 0 11 44: 86 4:22
12 0 1 11 20:100 1:23

SuS Veltheim – TTV Lage II 6:8

15 13 1 1 116: 28 27: 3
15 12 1 2 113: 57 25: 5
14 9 1 4 92: 64 19: 9
13 8 2 3 82: 64 18: 8
15 7 1 7 89: 87 15:15
13 7 0 6 74: 65 14:12
14 7 0 7 82: 82 14:14
15 5 2 8 75:104 12:18
14 3 2 9 67: 98 8:20
14 2 0 12 36:106 4:24
14 0 0 14 41:112 0:28

TV Isselhorst II – SC Lippstadt 29:18

18 16 1 1 593:413 33: 3
17 15 0 2 505:392 30: 4
17 13 0 4 500:440 26: 8
18 12 2 4 569:477 26:10
17 9 0 8 500:468 18:16
18 8 1 9 441:457 17:19
18 8 1 9 458:520 17:19
18 8 1 9 462:464 17:19
16 7 1 8 371:372 15:17
17 6 2 9 504:482 14:20
18 6 1 11 499:502 13:23
18 5 2 11 451:495 12:24
18 3 0 15 406:562 6:30
18 1 0 17 412:627 2:34

Borgholzhsn. II – Wiedenbrücker TV 29:25

15 12 0 3 400:336 24: 6
14 10 0 4 369:303 20: 8
15 10 0 5 402:338 20:10
16 9 2 5 387:353 20:12
15 9 1 5 395:349 19:11
16 9 1 6 453:381 19:13
14 7 0 7 395:393 14:14
15 5 3 7 347:367 13:17
15 6 0 9 343:443 12:18
15 3 2 10 343:400 8:22
15 4 0 11 331:419 8:22
15 1 1 13 348:431 3:27

TSG Harsewinkel – Handball Hamm 31:26
NSM-Nettelstedt II – GWD Minden II 18:21
HVE Villigst-Ergste – TV Brechten 34:33
Eintr. Hagen – Soester TV 13. März
HTV Sundwig-Westig – ASV Senden 29:22
Altenhagen-Heepen – Oespel-Kley 26:29

16 14 0 2 507:425 28: 4
16 12 1 3 511:400 25: 7
17 11 1 5 476:449 23:11
17 10 3 4 433:412 23:11
17 8 5 4 518:446 21:13
16 8 3 5 449:446 19:13
15 8 2 5 368:354 18:12
17 5 2 10 493:493 12:22
16 5 1 10 409:449 11:21
17 4 0 13 450:577 8:26
17 4 0 13 415:499 8:26
17 0 2 15 444:523 2:32

FUSSBALL

SC Hicret – VfR Wellensiek 1:4

20 16 2 2 59:22 50
20 13 5 2 47:22 44
19 12 4 3 41:14 40
20 11 4 5 42:27 37
19 10 4 5 54:29 34
20 8 7 5 46:25 31
20 8 5 7 41:36 29
20 8 5 7 39:37 29
20 7 8 5 29:28 29
20 9 2 9 42:44 29
20 7 7 6 40:35 28
20 7 4 9 32:35 25
19 6 6 7 34:36 24
20 6 6 8 37:51 24
20 6 1 13 42:49 19
19 2 7 10 25:46 13
20 1 3 16 20:60 6
20 0 2 18 12:86 2

GW Varensell II – DITIB Verl 0:3

18 17 0 1 110:17 51
18 15 0 3 86:37 45
18 13 2 3 70:25 41
18 13 1 4 87:23 40
18 13 1 4 65:30 40
18 11 2 5 65:48 35
18 8 3 7 55:48 27
18 8 0 10 50:56 24
18 6 3 9 32:47 21
18 4 5 9 35:45 17
18 5 2 11 65:84 17
18 5 2 11 45:73 17
18 4 2 12 35:81 14
18 3 4 11 30:67 13
18 1 4 13 20:95 7
18 1 3 14 23:97 6
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